
35Professor Dr. F. Mart he: Die letzte Reise des Generals von Prshewalski.

5*

angepflanzt sind. Außerdem sieht man Gärten, in denen
Aepfel, Aprikosen, Pfirsiche, Maulbeeren, Birnen, Neben,
Granatbäume gezogen werden; am besten gedeihen nach Aus
sage der Eingeborenen die drei erstgenannten, am wenigsten
die Granaten, die im Winter, ebenso wie die Nebstöcke, mit
Erde zugedeckt werden. Von Getreidesorten werden Weizen,
Gerste, Reis gesüet, ebenso Mais, Bohnen, Luzerne, Tabak
gebaut, endlich Arbusen, Melonen, Mohrrüben, Zwiebeln.

Die Körnerfrüchte gedeihen gut, obwohl ihnen Frühlings
fröste und Stürme, welche die Felder mit Sand überwehen,
nicht zuträglich sind; ans beiden Ursachen leidet auch der
Gartenbau. Bei Ankunft der Reisenden in den letzten
Tagen des April blühten Apfel-, Pfirsich-, Maulbeerbäume,
die Aprikosen hatten die Größe einer Haselnuß; Gerste und
Weizen ragten zwei bis drei Zoll hoch ans dem Boden,
aber die Spitzen der jungen Pflänzchen waren erfroren; die

Luzerne hatte drei bis fünf Zoll Höhe; zur Aussaat von
Mais und Reis wurden die Felder eben hergerichtet. Pappeln,
Weiden, der wilde Oelbaum hatten schon ihre Blätter ent
faltet. Die Getreidefelder könnten hier, wie in anderen
 Oasen Centralasicns, wegen ihrer Kleinheit und sorgfältigen
Bearbeitung eher als Getreidegürten bezeichnet werden; aber
jede Familie sorgt nur für den eigenen Bedarf, ein Ueber-
schuß wird nicht erzielt, eher stellt sich zuweilen Mangel ein.

Von wildwachsenden Pflanzen zeigten sich die nämlichen,
wie am Tschcrtschen entlang, dazu kamen dann Ephedra
vulgaris, Nitraria Schoben (in geringer Menge) und

Agriophyllum gobicum? Die Vogclwelt war in der
Oase gleichfalls nur schwach vertreten.

Ein furchtbarer Sturm, der sich am Tage nach Ankunft
der Russen erhob und mit geringen Unterbrechungen eine
volle Woche hindurch anhielt, hinderte die Weiterreise. An
den beiden ersten Tagen wehte der Sturm aus NO, an den
beiden folgenden aus «sW, um an den drei letzten wieder
die Richtung ans NO anzunehmen. Besonders kräftig
waren die Stöße desselben am dritten Tage, als nach ein-
stündigcr, ab und zu unterbrochener Windstille plötzlich die
Windsbraut aus entgegengesetzter Seite daherstürmte. Da


